
 

 

NASONEX® 50 μg/Sprühstoß Nasenspray, Suspension.  

Wirkstoff: Mometason-17-(2-furoat). Zus.: 1 Sprühstoß enth.: Arzneil. wirks. Bestandt.: 50 

μg Mometason-17-(2-furoat) (als Monohydrat). Sonst. Bestandt.: Mikrokristall. Cellulose, 

Carmellose-Natrium (Ph.Eur.), Glycerol, Natriumcitrat, Citronensäure-Monohydrat, 

Polysorbat 80, Benzalkoniumchlorid-Lsg., ger. Wasser.  

Anw.: Bei Erw. u. Kdrn. ab 3 J. zur symptomat. Behandl. einer saisonalen allerg. od. 

perennialen Rhinitis. Zur Behandl. e. Polyposis nasi bei Pat. ab 18 J. 

Gegenanz.: Überempf.-keit gg. d. Wirkstoff Mometasonfuroat od. e. der sonst. Bestandteile; 

unbehandelte Infekt. im Bereich der Nasenschleimhaut (wie Herpes simplex); Nasen-OP od. -

verletzungen bis zur Ausheilung. Stillzeit. Vorsicht bei: Pat. mit aktiver od. inaktiver 

Tuberkulose des Respirationstraktes, unbehand. Pilzinfekt., bakt. Infekt., system. Virusinfekt. 

Pat., die Kortikosteroide erhalten (möglicherw. immunsuppr.). Umstell. v. Langzeitbeh. m. 

system. wirks. Kortikosteroiden. Anw. in höheren Dosen als empf. Langzeitther. (insbes. Kdr. 

od. m. hohen Dosen). Nicht empf.: Schwangerschaft. Nasenscheidewand-Perforation. Zusätzl. 

bei Polyposis nasi: Einseitig auftr. Polypen, Polypen mit zystischer Fibrose od. Polypen, die 

die Nasenhöhlen komplett verschließen (nicht untersucht). Einseitig auftretende Polypen, die 

ungewöhnl. od. unregelmäßig aussehen, ulzerieren od. bluten. 

Nebenw.: Sehr häufig: Epistaxis (bei 2 x tgl. Dos. bei Polyposis nasi). Häufig: Pharyngitis; 

Infekt. d. ob. Atemwege. Kopfschm. Epistaxis; Brennen/Reizung in d. Nase; nasale Ulzeration. 

Reiz. im Rachen (bei 2 x tgl. Dos. bei Polyposis nasi). Gelegentlich: Infekt. d. ob. Atemwege 

(bei 2 x tgl. Dos. bei Polyposis nasi). Nicht bekannt: Überempf.-keitsreakt., einschließl. 

anaphylakt. Reakt.; Angioödem; Bronchospasmus; Dyspnoe. Glaukom; erhöh. 

Augeninnendruck; Katarakte; verschwomm. Sehen; seltene Augenerkr. wie z. B. zentrale 

seröse Chorioretinopathie (CSC). Nasenseptumperforation. Stör. d. Geschmacks- u. 

Geruchssinns. Kdr.: Nasenbluten, Kopfschm., Reiz. d. Nasenschleimhaut, Niesen. Mögl. 

system. Wirk. nasaler Kortikost. (wie Cushing-Syndrom, Cushingoid [Pseudo-Cushing-

Syndrom], Nebennierenrindensuppression, Wachstumsverzögerung bei Kdrn. u. Jugendl., 

Katarakt, Glaukom und seltener eine Reihe von Auswirkungen auf die Psyche u. das Verhalten, 

einschließl. psychomotor. Hyperakt., Schlafstör., Angst, Depress. od. Aggress. [bes. bei Kdrn.]) 

bei hohen Dosen für längere Zeit mögl. 

Warnhinw.: Enth. Benzalkoniumchlorid. Weit. Information siehe Fach- bzw. Gebrauchsinfo. 

Verschreibungspflichtig.  

Stand der Info: 03/2024. 

Inhaber der Zulassung: Organon Healthcare GmbH, München. 

 


